
Lafarge Award 2007 – Nachhaltigkeitspreis für Innovation, Soziales, 

Umwelt und Wirtschaft wird zum zweiten Mal ausgeschrieben 

 

Wien, 26. Jänner 2007 – Im Jänner 2007 beginnt die Ausschreibung zum Lafarge 

Nachhaltigkeitspreis „der goldene“: ein Preis, der von Lafarge Perlmooser für 

außergewöhnliche Leistungen in den Bereichen Innovation, Soziales, Umwelt und 

Wirtschaft vergeben wird. Lafarge will damit Kunden und Partner vor den Vorhang 

holen, die in den genannten Bereichen langfristig wirksame Maßnahmen gesetzt  

und damit einen wesentlichen Beitrag zur Nachhaltigkeit geleistet haben. 

Ausschreibungsunterlagen können unter www.lafarge.at/award angefordert werden, 

Einreichschluss ist der 31. August 2007. 

 

Über die Auszeichnung mit dem „goldenen“ entscheidet 2007 eine hochkarätige Jury: 

für die Kategorie Innovation Frau Dr. Gabriele Zuna-Kratky, Direktorin des 

Technischen Museums, für die Kategorie Umwelt Frau Dr. Hildegard Aichberger, 

Geschäftsführerin des WWF Österreich, für die Kategorie Soziales Frau Gabriele 

Gebhart, Geschäftsführerin der Stiftung Kindertraum, für die Kategorie Wirtschaft 

Herr Dr. Veit Sorger, Präsident der Industriellenvereinigung und natürlich als CEO 

von Lafarge Perlmooser Mag. Peter Orisich.  

 

Großer Erfolg für Lafarge Award 2005 

Im Jahr 2005 hat Lafarge erstmals einen Nachhaltigkeitspreis für Innovation, 

Soziales, Umwelt und Wirtschaft ausgeschrieben. Die 40 von Kunden und Partnern 

eingereichten Projekte haben gezeigt, dass sehr  viele Unternehmen ihre 

gesellschaftspolitische Verantwortung wahrnehmen und Projekte realisieren, die 

nachhaltig wirksam sind. Mag. Peter Orisich, CEO von Lafarge Perlmooser dazu: „Ich 

bin überzeugt davon, dass nachhaltiger Erfolg nur im Gleichgewicht zwischen 

ökologischer, ökonomischer und sozialer Verantwortung erzielt werden kann. 

Deshalb haben wir uns bereits 2005 entschlossen, auch unsere Kunden und 

Geschäftspartner durch die Verleihung des Lafarge Award  aktiv in unsere nachhaltig 

wirksame Strategie einzubeziehen und  diesen Preis auch heuer wieder 

auszuschreiben“. 

 

„schools for a living planet“ als Nachhaltigkeitsbeitrag von Lafarge Perlmooser 



 Lafarge Perlmooser hat im Bereich Umwelt im vergangenen Jahr ein viel beachtetes 

Projekt gestartet:  „schools for a living planet“ – eine Schulkooperation, die  

gemeinsam mit dem WWF Österreich realisiert wird.  Dieses Projekt soll 

Jugendlichen der 4. bis 6. Schulstufe durch praxisnahe Beispiele zeigen wie sensibel 

unser Planet reagiert und wie wichtig es für das Gleichgewicht der Welt ist, den 

ökologischen Fußabdruck zu verkleinern. Mit 3 konkreten Projekten, die von Schulen 

in Wien, Mannersdorf/NÖ und Retznei/Stmk. umgesetzt werden, wird „schools for a 

living planet“ heuer bereichert.  

 


